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SCHREIBEN VON [ RATSHERR] K[ARL] A [NTON] AMRHYN AN [ALT ] AMMANN
[UND DERZEITIGEN STABFUEHRER DER STADT ZUG, BEAT JA¬
KOB II . ZURLAUBEN]

"Das Hochwärtis erlassene [Schreiben ] habe sambt anschluss von der Gnädigen

Frauwen [Aebtissin ] zu Frauwenthal [Maria Verena III . Mattmann]  zu

Rächt erhalten , unnd aus lesterem ersechen , wie das einen güetlichen Verglich
1

[in Sachen Getreideäbfühnmg ] zu tentieren , dero eine conferenz in Merischwand

zu gestehen nit zu wider seye , deswägen mihr überlasse einen beliebigen Tag
2

der Zusammenkunft zu bestimmen . Van nühn aber Mein . . . Herr Vetter die [ge-
3

meineidg . ] Badnische Tagsatzung [ vom 2 . - 21 . Mai 1712 ] zu besuchen haben wer¬

de , unnd mihr Unbekant ob selbiger dem Vorhäbendten congress auch beywohnen

werde , als bitte mihr dessen die nachricht zu ertheilen , damit den Tag auf be¬

liebige Zeit emambsen , unnd an seine Behörden [d . h . die Stadt Zug , als Kast-

vögte Von Frauenthal ] die nachricht ertheilen könne.

Dem Wendel Burckart [von Merenschwand ] habe schon anbefehlen lassen,

mit Herren Grossweibel [ von Stadt und Amt Zug ?, Martin Uttinger]  für-

dersam abzukommen . Verhoffe Er dem befelch Ungesäumt gehorsamen werde.

Von hier wird [als Gesandte Luzerns ] nacher Baden [an genannte Tagsatzung]

Raisen H. Schultheiss [Johann Martin ] Schwytzer [von  B u o n a s ] ,

unnd Hr . Statthalter [Franz Lorenz ] von Fleckenstein,  so dem ge¬

wohnten Brauch nachgehet " .

1 ) s . AH 83/128 , wegen des Villmergerkrieges bedurfte Luzern dieses Getreides
selbst.

2 ) Frauenthal bezog den Zehnt von Hagnau , das im luzernischen Amt Merenschwand
lag , s . Gruber/Frauenthal 83.

3 ) s . EA VI 2 , 1658 (Nr . 743 ) . Zug entsandte zu dieser Tagsatzung keine Ver¬
treter.

Original - AH 83 , 342- 343 Blatt 343 leer
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